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An die Kollegen Kommunalrcdaktcurei

Sehr geehrter Herr Kollegei
Der von der Staat Wien aufgeführte Neubau einer städtischen

Hauptschule in Aspern,Oberdorfstrasse 2 , ist fertiggestellt und wird am

nächsten Donnerstag um lo Uhr vormittag feierlich eingeweiht,wozu be¬

sondere Einladungen an Sie ergehen weruen.
Um den Kollegen Kommunalreuakteuren jedoch Gelegenheit zu geben,

den neuen Schulbau eingehend besichtigen zu können,findet am nächsten Mitt ¬

woch vormittag die Vorbcsichtigung der neuen Schule durch die Kollegen
Kommunalredakteure statt,wozu ich Sie htemit höf liehst einlade.

Zusammenkunft 9 Uhr , Rat hau so ingang Lichtenfolsgasse.
Ich bitte um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

F . X . Friedrich.

‘Talentwettbewerb für die städtischen Angestellten .
Im Ausstellungsraum des Direktionsgeb äuaes der städtischen Elek¬

trizitätswerke in der Mariannengasse wurde Donnerstag nachmittag die unter

dem Ehrenschutze des Magistratsdirektors Dr^ Hiessmanseaer stehende Wett¬

bewerbsausstellung des F . F . -Werkes ' ' Neues Leben " der Dienst st ellenorgani-
sation der Bundeshauptstadt Wien feierlich eröffnet . Hiezu hatten sich Staat¬

baudirektor Dr . Ing. Musil , für die Landesfachloitung Obermagistratsrat
SchinneII und Oberrochnungsraat Deschka , die Unternehmungsdirektoren Ing. Seron ,

Ing . Günt ner und Ing. Werner sowie eie Hauptsachwalter des V . Fy - Werkes " Neues

Loben " der Wiener Dienststellonorganisation eingefunden.
Nachdem Direktor Ing. Seron als Hausherr die Gäste bogrüsst und

dem Wunsche Ausdruck gegeben hatte , dass die Veranstaltung die Ziele des

V . F . - Werkes " Neues Leben " fördern möge,betonte Hauptsac weiter Amtsrat

Göttinger , die Idee , einen Wettbewerb für Talente unter der städtischen Ange¬

stellten sc tea ft zu veranstalten,sei einer Initiative dos Magistratsdiroktors
zu verdanken,Der Wettbewerb bezwecke,schlummernde Talente zu wecken und

ihnen G, logenh . it zu geben , ihre in der Froizoir geschaffenen Werke einer

breiteren Oeff ntlichkoit vorzuführen,Nunmehr sei der erste Versuch gemacht
word n , der zugleich auch für die gesamte Kollegenschaft ein Ansporn zu

weiterem Schaffen sein möge.
Mit lebhaftem 3,ifall begrüsst,sprach Magistratsdirektor Dr.

Hiossman sodcr allen WottboworbstoilnchßK . rn Dank und Anerkennung aus,Der Watt-

bowork , sagte or , solle orwoison , was die städtischen Angestellten , die ihre

Talente auf vielen Gebieten betätigen,in der Froiz . it Schönes und Künstle¬

risches leisten können . Damit werde mMn aem Gemeinschaftsgefühl vor allem

das Standesansehen gehoben . Der Magistratsdirektor überreichte sodann ' den

Preisträgern die Preise , worauf die Fostgästo die bemerkenswerte Aufstellung

eingehend besichtigt na.
An dom 'Wettbewerb haben sich löo Angestellte aller Dionstzwoigo

mit Werken auf dom Gebiete der Dichtkunst , Malerei,Plastik,dos Kunstgewerbes

und der Bastlerkunst beteiligt,von cu- ,en viele mit Preisen ausgezeichnet
worden sind . Prei so widmeten di . Stadt Wien , die BundesFührung des V . F . - Wer¬

kes " Neues Leb . , n' 1 , die Lande sfachl itung Wien und die Kameradschaft der städti¬

schen Ang stellten und Bediensteton . Erste Preise erhielten In ? p . Karl Hager
( Malerei ) ,Ing . Berteold Gross ( Lichtbildnerei ) ,Hans Loichl ( Topeichknüpferei ) ,
Johann Frey und Friedrich Baumann sowie Josef Winke ( Bastler ) ,Karl Klennor
(Dichtkunst ) , Franz Duchatschek ( Plastik ) una Eugonic Kottnig ( Plakate ) .

Die Ausstellung ist an allen Werktagen von 14 Uhr bis 19 Uhr,
am 15 . d . von 8 Uhr bis 12 Uhr allgemein frei zugänglich.
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